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Wir kommen damit zu: 

12 Gesetz zur Errichtung einer Stiftung „Haus der 
Geschichte Nordrhein-Westfalen“ 

Gesetzentwurf 
der Fraktion der CDU, 
der Fraktion der SPD, 
der Fraktion der FDP und 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 17/7904 

zweite Lesung 

Änderungsantrag 
der Fraktion der CDU 
der Fraktion der SPD 
der Fraktion der FDP und 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 17/8287 

Zu diesem Tagesordnungspunkt ist keine Ausspra-
che vorgesehen.  

Daher können wir nun zu den Abstimmungen kom-
men, und zwar erstens über den Änderungsantrag 
der Fraktionen von CDU, SPD, FDP und Bündnis 
90/Die Grünen Drucksache 17/8287.  

Ich darf fragen, wer dem Änderungsantrag zustim-
men möchte. Das sind die antragstellenden Fraktio-
nen von CDU, SPD, FDP und Bündnis 90/Die Grü-
nen sowie der fraktionslose Abgeordnete Langguth. 
Gegenstimmen? – Gegenstimmen sind keine er-
sichtlich. Enthaltungen? – Die Abgeordneten der 
Fraktion der AfD enthalten sich. Damit stelle ich fest, 
dass der Änderungsantrag Drucksache 17/8287 
angenommen wurde. 

Ich lasse zweitens über den Gesetzentwurf der Frak-
tionen von CDU, FDP, SPD und Bündnis 90/Die Grü-
nen in der soeben geänderten Fassung abstimmen 
und darf um das Votum des Hohen Hauses bitten.  

Wer möchte dem Gesetzentwurf in der geänderten 
Fassung zustimmen? Das sind die Abgeordneten 
von CDU, SPD, FDP und Bündnis 90/Die Grünen so-
wie der fraktionslose Abgeordnete Langguth. Gegen-
stimmen? – Gegenstimmen sind keine erkennbar. 
Enthaltungen? – Die Abgeordneten der Fraktion der 
AfD enthalten sich. Damit ist der Gesetzentwurf 
Drucksache 17/7904 in der soeben geänderten 
Fassung angenommen und in zweiter Lesung 
verabschiedet. 

Wir kommen zu: 

13 Gesetz zur Änderung des Präimplantationsdi-
agnostikgesetzes Nordrhein-Westfalen und 
des Gesetzes über den Öffentlichen Gesund-
heitsdienst des Landes Nordrhein-Westfalen 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 17/6682 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses 
für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
Drucksache 17/8122 

zweite Lesung 

Die Reden zu diesem Tagesordnungspunkt werden 
zu Protokoll gegeben. (Siehe Anlage 6) 

Daher können wir unmittelbar zur Abstimmung kom-
men. Der Ausschuss für Arbeit, Gesundheit und So-
ziales empfiehlt in Drucksache 17/8122, den Gesetz-
entwurf Drucksache 17/6682 unverändert anzuneh-
men, sodass wir über den Gesetzentwurf Drucksa-
che 17/6682 selbst und nicht über die Beschluss-
empfehlung abstimmen.  

Wer dem Gesetzentwurf zustimmen möchte, den 
darf ich um das Handzeichen bitten. – Das sind die 
Abgeordneten der Fraktionen von CDU, SPD, FDP, 
Bündnis 90/Die Grünen und AfD sowie der fraktions-
lose Abgeordnete Langguth. Der guten Ordnung hal-
ber frage ich, ob es Neinstimmen gibt. – Gibt es Ent-
haltungen? – Beides ist nicht ersichtlich. Damit ist der 
Gesetzentwurf Drucksache 17/6682 angenom-
men und in zweiter Lesung verabschiedet. 

Wir kommen damit zu:  

14 Gesetz zur Reform des Hinterlegungsgesetzes 
Nordrhein-Westfalen 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 17/7548 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Rechtsausschusses 
Drucksache 17/8085 

zweite Lesung 

Die Reden zu diesem Tagesordnungspunkt werden 
zu Protokoll gegeben. (Siehe Anlage 7) 

Damit kommen wir unmittelbar zur Abstimmung. Der 
Rechtsausschuss empfiehlt in Drucksache 17/8085, 
den Gesetzentwurf 17/7548 unverändert anzuneh-
men, sodass ich nunmehr über den Gesetzentwurf 
selbst und nicht über die Beschlussempfehlung ab-
stimmen lasse. Ich darf um das Votum des Hohen 
Hauses bitten. Wer möchte zustimmen? – Das sind 
die Abgeordneten der Fraktionen von CDU, SPD, 
FDP, Bündnis 90/Die Grünen und AfD sowie der frak-
tionslose Abgeordnete Langguth. Auch hier frage ich 
der guten Ordnung halber nach Neinstimmen. – Gibt 
es Enthaltungen? – Beides ist nicht ersichtlich. Damit 
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